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Zur Sitzung am Gremium 

30.01.2003 Sportausschuss 

06.03.2003 Werksausschuss GMW 
 
 

Anfrage zur nächsten Sitzung des 

- Sportausschusses  

- Werksausschusses GMW 

Hier: Zukünftige Nutzung der Sporthallen der GOH-Kaserne  
 

 

Sehr geehrter Herr Simon, 

sehr geehrter Herr Reese, 

 

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal bittet die Verwaltung, zur nächsten 

Sitzung des Sportausschusses und des Werksausschusses GMW zu folgenden 

Fragen Stellung zu nehmen: 

 

1. Welche Verabredungen und Vereinbarungen sind von der Stadtverwaltung mit 

dem Bund bzw. der Gesellschaft für Entwicklung, Beschaffung und Betrieb 

mbH (g.e.b.b.) in bezug auf die Zukunft der beiden Sporthallen der General-

oberst-Hoepner-Kaserne getroffen worden ? 

 

2. Gibt es bisher Vereinbarungen des Eigentümers mit Wuppertaler Sportver-

einen zur Mitnutzung der Sporthallen der GOH-Kaserne ? Wenn ja, welche ? 

 

3. Ist von der Stadtverwaltung bei den Abstimmungsgesprächen mit dem Bund 

bzw. der g.e.b.b. erreicht worden, daß bis auf Weiteres diese Sporthallen für 

interessierte Sportvereine insbesondere aus Ronsdorf (z.B. für die Rhönrad-

Abteilung des BTV Graben Ronsdorf 1892) weiter für Trainingsstunden 

(weiter-)genutzt werden können ? 

 

 



4. Wenn dies nicht der Fall sein sollte: Beabsichtigt die Stadtverwaltung, hier 

zumindest bis zur abschließenden Klärung der Zukunft der beiden Sporthallen 

auf dem GOH-Kasernengelände eine Nutzungsregelung für interessierte 

Wuppertaler Sportvereine herbeizuführen ? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Bürgermeister Peter Jung 
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